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Unterrichtsprojekt HIGHSEA

Auf Forschungsfahrt nach Grönland 

Das seit 2002 bestehende HIGHSEA (Highschool of Science & Education at the AWI) Unterrichtsprojekt ist eine Kooperation zwischen der Stiftung Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung (AWI), dem Schulzentrum Geschwister Scholl (GyO) und den Bildungsbehörden: In jedem Jahrgang bereiten sich naturwissenschaftlich besonders interessierte Schüler im AWI auf ihr Abitur vor. Drei Jahre lang verbringen die Schüler zwei Tage pro Woche am Alfred-Wegener-Institut. Die vergangenen Jahrgänge haben das AWI nach dreijähriger Vorbereitung mit erfolgreichen Abiturprüfungen verlassen. Zurzeit arbeiten zwei Jahrgänge im AWI. Neben dem Unterricht am AWI gehören zu den Prüfungselementen auch das Forschen zu einem jeweiligen Themengebiet vor Ort. 
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Hier ist die Klasse HIGHSEA VII auf Helgoland. Ab dem 9. Juni 2010 beginnt für sie die Forschungsreise nach Grönland.

Das Forschungsthema in diesem Jahr: "An Land und im Meer – wie verändert der Klimawandel das Leben auf Grönland?" Vom 9. bis zum 22. Juni werden die jungen Forscher nun in Grönland ihrer wissenschaftlichen Frage nachgehen – in Eigenarbeit und Selbstverantwortlichkeit. Begleitet werden sie von zwei Forscherinnen des AWI sowie zwei Lehrern.
Da der Klimawandel zahlreiche Folgen hat, werden die Jugendlichen auch vielseitig ermitteln: Vor Ort werden Gespräche mit Inuit stattfinden, selbst entnommene Planktonproben werden untersucht. Die Zusammenarbeit mit dem Climate Research Center ermöglicht den Schülern, aktuelle Ergebnisse der Klimaforschung auf Grönland kennen zu lernen und in ihre eigenen Forschungsergebnisse mit einzubinden. 
Die jungen Teilnehmer von HIGHSEA haben sich für NATIONAL GEOGRAPHIC bereit erklärt, ihre Arbeit vor Ort zu dokumentieren. Erfahrungsberichte, Ergebnisse und Fotos von der spannenden Forschungsfahrt nach Grönland finden Sie demnächst in ihrem "Reisetagebuch" auf unserer Website. 
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